
Seraphina Sindhu 
Ein Prinz (2023) 
 
Ein Prinz in weißem Plüschgewand 
Sieht mich mit seinen blaugrauen Augen an 
Er schnurrt ganz leise und entspannt 
Blinzelt langsam elegant 
Blickt gespannt zu Vögeln hinaus 
Stolziert herum und macht einen drauf 
 
Nachts wird‘ ich geweckt von einem Miau 
Übersetzt heißt das: „Schau mich an, du Mensch, schau! 
Ich bin so schön, so wunderschön, 
da muss man mich auch nachts anseh’n.“ 
Im Dunkeln strahlen seine Augen wie Sterne 
Ich seh‘ ihn von nah und von der Ferne 
 
Tja, dieser Prinz ist mein Kater, 
macht zu Hause oft Theater. 
Denkt, er ist bei uns der King 
Wird ihm dieser Wunsch gelingen? 



Hannah Klein, Lana Lautenschläger, Sophie Wilhelm 
Social Media – Freund oder Feind? (2023) 
 
Es sieht mich an  
Und fesselt mich in seinem Bann 
Ich fliehe in eine andere Welt, 
Die mir besser als die Realität gefällt. 
 
Dann seh ich mich im Spiegel an 
Und merke, dass ich nicht mehr kann 
Sei brav, sei schlank, sei hübsch und fein, 
Das ist das Ideal, so soll es sein. 
 
Ich liege Nächte wach im Bett 
Und frage mich, warum sind die anderen so perfekt? 
Wieso kann ich nicht sie sein? 
So lieblich, schlank und hübsch und klein. 
Wieso bin Ich Ich und kann nicht sie sein? 
 
Meine Hände, süchtig nach der Tastatur, 
Ich merke, es fehlt mir die Sonne, die Wärme, die Natur. 
Meine Freude in mir langsam erlischt, 
Ich kenn nicht mehr mein wahres Gesicht. 
 
Familie und Freunde, alle um mich herum,  
Das Lachen wird mit der Zeit stumm 
Zeit verbringen sollte ich mehr in der Realität 
Doch ich merke, es ist längst zu spät. 
 
Freund oder Feind - was bist du für mich? 
So langsam lässt du mich immer mehr im Stich. 
Am Anfang war es schön, doch wie alles nimmt es seinen Lauf 
Es frisst mich langsam auf. 
 
 
 
 
 
 



Amelie Sans 
Wir (2023) 
 
Du und ich sind wir. 
Er, Sie, Es ist dort, Wir sind hier. 
Er, Sie, Es geht, Wir gehen. 
Er, Sie, Es macht, Wir machen. 
Er, Sie, Es lebt, Wir leben. 
Er, Sie, Es geht, Wir gehen auseinander. 
Er, Sie, Es weint, Ich weine. 
Schreie, renne, verzweifle, bitte. 
Bitte dich zu sehen, du siehst nichts. 
Du erblindest, denn es sind nicht mehr wir, die sehen.  
Du siehst. 
Eins sind wir nicht mehr. 
‚Wir’ wird zu mir und dir. 
Er, Sie, Es verschwindet, 
Du verschwindest. 
Aus meinem Kopf, Blick und meiner DNA. 
In meinem Herzen bist du immer da. 
 
 
 
 
 
 
 



Lina Wagner 
Schlafsack mit Beinen (2023) 
 
„Das haben wir schon immer so gemacht.“  
Angst vor Neuem? 
Oder zu alt zum Ändern? 
 
Komm! Wir sehen lieber die Welt, 
wie sie uns gefällt 
wie Freitage gelb und hellblau 
statt wie Montage braun und schwarz. 
 
Klar ist die Welt nicht immer gut!  
Aber was soll’s, wir auch nicht.  
Trotzdem müssen wir Platz für  
einen Schlafsack mit Beinen lassen. 
 
Wir sind oft beschränkt auf eine Sicht wie  
Menschen mit Aphantasie 
So schwarz und ohne Vorstellung  
Trotzdem trage ich bunte Schuhe. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bela Menzel 
Hallo Ich (2023) 
 
Hallo Ich vor einem Jahr  
Hättest du mal dies und das gemacht  
Dir vor allem mehr Mühe gegeben  
Dann wäre ich heute auf anderen Wegen  
und hätte wieder über dich gelacht  
 
Hallo Ich von Gestern  
Ich hoffe wenigstens, du konntest genießen  
Mal wieder alles auf heute zu verschieben  
Und über das Ich von Gestern abzulästern  
 
Hallo Ich in einem Jahr  
Wie geht's, wie stehts, ist alles klar? 
Hat denn alles gut geklappt? 
Endlich Glück in der Liebe gehabt? 
Aber vor allem frage ich mich  
Bist du überhaupt noch ich? 
 
Hallo Ich in fünf Jahren  
Ich frage mich, was du grade denkst  
Mit wem du gerade abhängst  
Hast doch hoffentlich nicht vergessen  
Dich an Stärken, nicht an Schwächen zu messen  
 
Hallo Ich in 20 Jahren  
Wenn du das liest, können wir uns freuen  
Denn dann bin ich mir sicher  
Wir haben bestimmt nichts mehr zu bereuen 
 


